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Wenn alle Brünnlein fließen

Drei deutsche VolksliederDrei deutsche VolksliederDrei deutsche VolksliederDrei deutsche Volkslieder
für drei Frauenstimmen gesetzt

Dem Gesangsterzett Klangspiel gewidmet

Worte  nach Johann Ott, 1534
Weise  Friedrich Silcher, 1855

Satz  Wendelin Bitzan, 2014

Sopran

Mezzosopran

Alt

5

10








1. Wenn

3. Wa

Munter  q = ca. 112

al
rum-

le
sollt

- Brünn
sie's

lein
nicht

- flie
wer

ßen,
den,

-

-

dann
ich

muss
hab sie

man trin
ja so

ken,
gern,

- - wenn
sie


1. Wenn

3. Wa
al

rum-

le
sollt

- Brünn
sie's

lein
nicht

- flie
wer

ßen,
den,

-

-

dann
ich

muss
hab sie

man trin
ja so

ken,
gern,

- - - - - wenn
sie


1. Wenn

3. Wa
al

rum-

le
sollt

-

sie's
Brünn lein

nicht
- flie

wer
ßen,
den,

-

-

dann
ich

muss
hab

man
sie

trin
ja so gern,

ken,- - wenn
sie


ich
hat

mein
zwei blau

Schatz
e

nicht
-

ru
Äu

fen
ge

-

-

darf,
lein,-

tu
die

ich
leuch

ihm
ten-

win
wie zwei

ken,
Stern,

- - wenn
sie

ich
hat

mein
zwei

Schatz
blau e

nicht
-


ich
hat

mein
zwei blau

Schatz
e

nicht
- Äu

ru
ge
fen

-

- darf,
lein,-

tu
die leuch

ich ihm
ten- wie

win
zwei

ken,
Stern,

-

sie
wenn ich

hat
mein
zwei blau

Schatz
e,-

nicht
zwei


ich
hat

mein
zwei blau

Schatz
e

nicht
-

ru
Äu ge

fen-

-

darf,
lein,-

tu
die

ich
leuch

ihm
ten-

win
wie zwei Stern,

ken,- - mein
zwei

Schatz,
blau e,- zwei

nicht


ru
Äu

fen
ge

-

-

darf,
lein,-

ju,
ju,

ja,
ja,

ru
Äu

fen
ge

-

-

darf,
lein,-

tu
die

ich
leuch

ihm
ten-

win
wie zwei

ken.
Stern.

- -


ru

blau
fen
e

-

- Äu
darf,

ge
nicht

- - -

ru
lein,-

fen
ju,

- darf,
ja,

tu
die

ich
leuch

ihm
ten-

win
wie

ken,- - ihm
zwei

win
Stern.

ken.-


ru
blau e,

fen,-

-

wenn
zwei Äu

ich nicht
ge- -

ru
lein,- - -

fen
die

- darf,
leuch

tu
ten-

ich
wie

ihm
zwei

win
Stern.

ken.-

                

                   

                    

                    

                          

                        

               



                       


 
                   

















15

20

25 2.


2. Ja,
4. Sie

win
hat

ken
zwei

- mit
ro

den
te-

Äug
Wäng

lein
lein,

- -

-

und
sind

tre
rö

ten
ter

-

-

auf
als

den
der Wein,

Fuß,
ein
's ist ei

sol
ne
ches

-

- Mä
in der

del-


2. Ja,
4. Sie

win
hat zwei

ken- mit
ro

den
te-

Äu
Wän

ge
ge

-

-

lein
lein,

-

-

und
sind

tre
rö

ten
ter

-

-

auf
als

den
der

Fuß,
Wein,

's ist
ein

ei
sol

ne
ches

-

-

in
Mä

der
del-


2. Ja,
4. Sie

win
hat

ken
zwei

- mit
ro

den
te-

Äug
Wäng

lein
lein,

-

- sind
und tre

rö
ten
ter

-

-

auf
als

den
der

Fuß,
Wein, ein

es ist ei
sol

ne
ches

-

-

in
Mä

der
del-


Stu
find'st du

be,- - die
nicht un

mei ne
term-

- wer
Son

den
nen

-

- schein,
muss,

-

's ist
ein

ei
sol

ne
ches,

-

-

in
sol

der
ches-

Stu
Mä

be,
del,

-

-


Stu
find'st

be
du

- drin,
nicht

die
wohl un

mei ne
term-

- wer
Son

den
nen

-

-

muss,
schein,-

's ist
ein

ei
sol

ne
ches

-

-

in
Mä

der
del-

Stu
find'st

be
du

- drin,
nicht,


Stu
find'st

be,
du

- die
nicht

mei
un

ne
term

-

-

wer
Son

den
nen

-

-

muss,
schein,- ein

's ist ei
sol

ne
ches

-

-

drin,
Mä del,- ein

's ist ei
sol

ne
ches

-

-

in
Mä

der
del-



ja,
in der

ein
Stu
sol

be
ches

-

-

drin,
find'st

die
du

mei
nicht

ne-

wohl
wer
un

den,
term

-

-

wer den- muss.
Son

4.

nen- - - schein.-


ju,
ju,

ja,
ja,

Stu
find'st

be
du

- drin,
nicht

die
wohl un

mei ne
term-

- wer
Son nen

den-

-

muss.
schein.- - - - -


Stu
find'st du

be- drin,
nicht

die
wohl un

mei ne
term-

- wer
Son nen

den,-

-

wer den- muss.
schein,- - - - - im Son nen- schein.-

                         

                    

                       

                       

                    

                     

                     
        

           

   

             


      

2















II
Vöglein im hohen Baum

Worte  Wilhelm Hey, 1837
Weise  Friedrich Silcher, 1842

Satz  Wendelin Bitzan, 2014
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III
Die Blümelein, sie schlafen

Worte  Wilhelm von Zuccalmaglio, 1840
Weise  nach dem Lied Zu Bethlehem geboren, 16. Jh.

Satz  Wendelin Bitzan, 2014
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                  

                 


                

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















17

22

26

30


2. ...du du du so süß im Son nen- schein,- du du du du


2. ...du du du du, so süß im Son nen- schein,- sie sind ge -


2. Die Vö ge- lein,- sie san gen- so süß im Son nen- schein,- sie sind zur Ruh ge -


du du in ih re- Nest lein- klein. Das Heim chen,- das


gan gen- - - in ih re- Nest lein- - klein. Das Heim chen,-


gan gen- - - in ih re- Nest lein- klein, in ih re- Nest lein.-


Heim chen- in dem Äh ren- grund,- das tut al lein- sich kund,


das Heim chen- in dem Äh ren- grund,- das tut al lein- - sich kund,


Das Heim chen- in dem Äh ren- grund- tut sich kund,


schla fe,- - schla fe- du, mein

etwas langsamer

Kin de- - - - - lein.-


schla fe,- schla fe,- schlaf du, mein Kin de- - - - lein.-



schla fe,- schla fe- - du, mein Kin de- - - - lein.-

                      

                     

                      


                   

              

                

               

                     

                

                     

                      

          
          



6


